Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2549 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Rollmann, Dr. Jungmann 
und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Mittel für die Bekämpfung des Mißbrauchs von 
Rauschgiften und Drogen in den Haushalten des 
Bundes, der Länder und der Gemeinden in den 
Jahren 1971 und 1972 


Im November 1970 hat die Bundesregierung ein „Aktionspro- 
gramm zur Bekämpfung des Mißbrauchs von Drogen und 
Rauschmitteln" beschlossen und veröffentlicht. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Mittel haben Bund, Länder und Gemeinden im Jahre 

1971 für die Bekämpfung der Rauschmittel- und Drogensucht 
und die Verwirklichung des Aktionsprogrammes der Bun- 
desregierung zur Verfügung gestellt? 

2. Welche Maßnahmen konnten damit in Angriff genommen 
werden? 

3. Welche Mittel wird die Bundesregierung im Entwurf des 
Bundeshaushaltsplanes 1972 für die Verwirklichung ihres 
Aktionsprogrammes vorsehen? Welche Maßnahmen ge- 
denkt sie damit zu vollenden oder in Angriff zu nehmen? 

4. Plant die Bundesregierung die Zuwendungen für die freien 
Verbände - insbesondere für die Deutsche Hauptstelle gegen 
die Suchtgefahren - gegenüber den Vorjahren im Jahre 

1972 zu erhöhen? 
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5. Werden die Länder und Gemeinden in den Haushalten 1972 
mehr Mittel (in welchem Umfang) zur Bekämpfung des Miß- 
brauchs von Rauschmitteln und Drogen vorsehen als in den 
Haushalten 1971? Hat die Bundesregierung darüber (mit 
welchem Ziel) Verhandlungen geführt? 

6. Welche Maßnahmen werden Länder und Gemeinden damit 
voraussichtlich vollenden oder in Angriff nehmen können? 


Bonn, den 1. September 1971 


Rollmann 
Dr. Jungmann 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 



